
  

Haftungsausschluss 

Die  Herausgeber der  „Verkehrspräventionstipps“ haben den Newsletter mit großer Sorgfalt erstellt. Alle Inhalte sind zur allgemeinen Information bestimmt und stellen keine 

geschäftliche, rechtliche oder sonstige Beratungsdienstleistung dar. Das Polizeipräsidium Münster und damit auch die Herausgeber dieses Newsletters  übernehmen keine 

Gewähr und haften auch nicht für etwaige Schäden materieller oder ideeller Art, die durch Nutzung der Informationen verursacht werden. Für die Inhalte von verlinkten 

Internetseiten sind die Herausgeber nicht verantwortlich. Etwaige Rückfragen oder Anregungen sind an die unten angegebene E-Mail-Adresse zu senden. 

Impressum: 

Polizeipräsidium Münster – Direktion Verkehr, Verkehrsunfallprävention / Opferschutz, Hammer Straße 234 – 48153 Münster 
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bürgerorientiert ▫ professionell ▫ rechtsstaatlich 

„Geh-Recht“ 
Richtiges Verhalten an Fußgängerüberwegen und Querungshilfen 

Mal eben schnell über die Straße… 

Oftmals erscheint der Weg zur nächsten Ampel, zum nächsten Fußgängerüberweg  
oder zur nächsten Querungshilfe als zu weit oder zu umständlich. 

Mal eben schnell passiert dann der Unfall. 

Dabei existiert ein Gebot zur Benutzung von Fußgängerüberwegen und Fußgängerfurten.  
Bei Nichtbeachtung kann dies mit einem Verwarngeld geahndet werden 
und bei einem Verkehrsunfall zieht der Fußgänger immer den Kürzeren. 

    Bitte sei uns                                                             ein Vorbild! 
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